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Hottgenroth/ETU Software auf der BAU 2011

„Foto-Aufmaß Professional“: Gebäudeerfassung per Foto
Mit der weiterentwickelten Software „Foto-Aufmaß Professional“ lassen sich die Bauteilmaße von Fassaden und Dachflächen rasch und komfortabel bestimmen. Dafür reicht ein Foto des Gebäudes, aufgenommen von einer Digitalkamera oder einem Fotohandy. Das Programm von Hottgenroth/ETU ersetzt das aufwendige manuelle Aufmaß vor Ort und gestattet es, die Maße von Wand- und Dachflächen sowie Fenstern und Türen zeitsparend am PC zu ermitteln. Es werden lediglich ein bzw. zwei Referenzmaße benötigt.

Sowohl die Performance als auch die Handhabung hat das Softwarehaus optimiert. Zudem können die Programme aus der Energieeffizienz-Linie über das Hottgenroth/ETU eigene Datenmodell direkt auf die ermittelten Werte zugreifen.

Mit der Funktion „Solar“ lassen sich aus einer Modulbibliothek mehr als 16.000 Module auswählen und auf dem Dach darstellen. Sie erlaubt damit eine digitale Planung und Darstellung von PV- und Solarkollektoren.

Über die Funktion „Color“ lässt sich eine neue Farbgestaltung für die Fassade oder einzelne Objekte darstellen. Auf Basis von Farbtönen aus der Brillux Farbpalette können neue Farbtöne zugewiesen und verschiedene Ergebnisse vorab begutachtet werden.
Text und Bild digital unter www.wollenberg-frahm-pr.de/presseclub.html
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Mit „Foto-Aufmaß Professional“ lassen sich nicht nur die Maße von Fassaden und Dachflächen per Foto bestimmen. Zwei integrierte Funktionen erlauben es, Farbgestaltungen und Solarkollektor-Anlagen digital zu planen und darzustellen.
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